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Ncucjte Ruch richten.
Der Dampfer ?Eanada" bat uns neuere

Berichte aus Europa überbracht. Obenan
steht jedenfalls der erfolgreiche Angriff der
Engländer aufdas Hauptquartier der Re
bellen in Indien, Luckuow. i. ie SepovS
wichen allentbalben den Angriffe» der Brit- -
ten und suchten zu entkommeu. Db indeß
mit dem Falle Luclnow's, der in seinen
Details uns wabrscheinlich mit dem näch
sten europäischen kampier gemeldet werden
wird, die Erbebuug der Jndier ibr
Ende erreicht dat. stetzt dabin. Von
Nina Sabib bore» wir nichts und es ist
nicht unwabrscheinlich, daß »och ei» lang-
wieriger Guerillafeldzug in Aussicht sttbt.
Die Nachrichten aus Calcutta sind eben
nicht sebr geetgnel, das Gesübl der Sicher
brit für die Zustände Indien's zu besesti
gc». In Ehiua siebt eS aiub nicht sried
i.ch aus und die Erpedilion »ach Peking
ist aus solche Schwierigkeiten gestoßen, daß
man in London und Paris um Verstärlnn-
gcu nachgesucht bat. In London bar die
Grand luro Bernard, Allsop und Orsini
in Anklagestand versetzt. Den Namen Or-
sini'S fügte man wobl nnr der Form wegen
und uin die große «pinpatbie, welche sich
allgemein sür ibn tund giebt, zu schwä-
chen, biuzu. Mittlerweile geben die Rü-
stungen Frankreichs und der Umstand, daß
Loms Napoleon alle Hasenorte in Vertbei-
digungszustand setzen läßt, zu allerhand de-

deutlichen Vermulbungen Anlaß. Tie
Handelsberichte ans England nnd Frank
reich laulen sebr ungünstig. In Italien
tereitet sich ein surchtbarer Sturm vor.
Lei Tod Lrstni's wird dort allgemein als
der eines Marlvrers betrachtet. In Padua
>rgen die Studenten nach einer nabe der
Stadt gelegenen Kapelle uud zwangen den
Priester, eiueMesse für slrsi»i zu lesen. Die
Behörden verbastelen buneert der jungen
Männer, fesselten sie uud fubrten sie in die
Gefängnisse. Im östreich. Italien verrsckl
die größte Gabrnng und alle Pacisikal.ons-
Versuche der Lestreichcr scheitern an dem
liefen Haß gegen das fremde Joch. - Der
deutsche Bund rüstet sich ernstlich gegen Dä-
nemark. Alle Nachrichten aus der alten
Well stimmet! dabin übereiu, daß man
d rüben am Vorabende wichtiger Ereignisse
stebt.

Von Brasilien erhallen wir die Nachricht,
daß der Strcit zwischen Brasilien und der
Republik Paraguay geschlichtet ist. Die
Flüsse Paraguav s werden den« Weltbandel
.'konnci. Brasilien erbält das ausschließ-
liche Recht, mit seinen Kriegsfabrzeugen

c ie Flüsse zu befabren, was bei der Seirbt-
kieit der dortigen Gewässer von geringer Be
reutnng ist.

Zwischen Montevideo und Buenos'Avres
bereite! sich ebenfalls ein friedliches Ver-
U.lndnis! vor. Mittlerweile bat sich derPö-
tcl von Buenos Avres damil amüsirt, den
Ver. St. Confnl auf offener Straße zu
iusultiren.

Eine abermalige Begutachtuug der Frei-
tags-Abstimmung über die KansaSsrage
wurde am Samstage im Hause des Coii-
gresseS votirt, aber ebe man zu einem Re-
sultate kam, setzten die Gegner des Com-
promisses eine Vertagung bis Montag
lbeutes durch. Erwähnenswerlh ist, daß
am Freitage und Samstage bei der Vorlage
der Kansasfrage im Hause die größte Auf-
regung herrchte; daß der Sprecher de» Ser-
geant at-Arms auffordern mußte, zwei
kampflustige Herren zu trennen und daß sich
die mlTvcnicn Solons gegenseitig mit bit-
lern Worte» tratlirten. Bemerkenswertb
und die Gründe, welche einige der Patrio
ren i-l!i exec>i.!lt>n>.'v zu einerVerta-
gäug vorbrachten. Ein Herr bat Ge
schatte zu Hause; ein anderer muß den
Pferderennen in Eharleston beiwobneii
ein Dritter babe eine kranke Familie u.
dgl. m. Im Hause ist gegen eine Ver-
käitgerung des Colk'schen Revolver-Paten
res cinberichtet worden.

l>ast über die Skliiuc»
Frage.

rtn'.angsl richtete der brittis.be Gesandte
inWaslmiglon einSchreiben an deuStaatS
fckretair Caß, in welchem er um ?eine berz
liche Mitbülse der Ver. St. zur Unterdrük
tung des Sklavenbandels an der asrikani-
schcnKüste" iiarbfilchte. Caß i'at daranfin
einer, 51 Seiten umfaffendcn Schrift er-
wiedert und die Correspondeii' wurde auf
Antrag des Senates vom Staatsdeparte-
mente dem Congresse vorgelegt. General
Caß sagt, daß die Bei. Staaten den Be
weis gelieftit ballen, daß sie nicht weniger
als England besorgt seien, den Sklaven
bandet zu unterdrücken und daß sie bicrfiir
genügende» Beweis geliefert bätte». Die
Maßregel einer gemeinschaftliche» Vlokade
der afrikanischen Küste babe jetzt mehrere
Jahre gedauert, obwohl er .Caß. gestc-
i-eu müsse, daß der Verlust an Menschenle-
ben und Geld nicht im Vcrbältnille zu den
Vcrlbeilen stebe, welche bis jetzt daraus er-
wachsen seien. Uebrigcns sollte dieses Miß-
lingen nicht die Hoffnungen der Cbristen-
t'eir schwäche». Ein besseres Mittel als
die Bkokade und die damit verbundenen
Schwierigkeiten, um dem Unwesen zu steu-
ern, bestcbc darin, daß man alle Sklaven-
markte der Welt, oder vielmebr Cuba's,
wo noch allein der Sklavcnbanoler Absatz
sinde, schließe. Diese Insel sei sast der ein-
zige Puntt der Erde, wo der Handel gedul-
det werde. Was die Ver. St. betreffe, so
sei es cine Thatsache, daß die gegenwärtige
Generation nicht Zeugin der Einfübrung
.eines einzigen Sllaven gewesen. Dieses
.müsse bem gesunden Zustande der öffentli-
chen Meinung zugeschrieben werden. Hr.
Caß argumcntirt sodann, daß die Co»
veiitiou zwischen Großbritlanien,
.eich nnd Spanien zur gemeinschaftlichen
Unterdrückung des Sklavenbandels nicht zu
rein gewünschten Resultate gesübrt babe;
ziuden! berube mehr auf Spanien zur
Unterdrückung desselben, als durch die
strengste Blokadc der asrikanischen »,iiste
erzielt werden könne. Der Bericht empsiebll
sodann die Errichtung von Cokonieen
freier Farbiger an der afrikanische» Küste
als das beste Mittel zur Hemmung des
Sklavenhandels. Sodann berührte Herr
Caß in sarkastischer Weise das frauzösische,
von der englischen Regierung gebilligte
?Lebrkings " und ?unfreiwillige Emigra-
tions-System" und schließt mit folgende»
W)Ne»: ?Ich biu vom Präsidenten instru
irt worden, Ew. Lordfhip zu benachrichti- ,
ge», daß, während er entschlossen ist, den '
Vertrag von 1842 mit Treue und Wirksam-

keit aufrecht zu halten, er unter obwal-
tenden Umständen nicht vorbereitet ist, sich
«ruf neue Stipulationen über den Gegen-
stand des afrikanische» Sklavenbandels ein
zulasse»."

TeleMphijchc Tcpescheii,

SS Vonqreß Erst« Sitzung

Wasbington, 24. April. Im
Senate wurde Hrn. Fessenden's und Hrn.
Harkin's Amendement zur Desizit-Bill >
bereits im Hause passirts verworfen und
oiefe schließlich mit uiierbeblichen Abände-
rungen angenommen.
Im Hause wurde der Antrag, die Abstim-
mung über die Eompromißbill de« KanfaS-
Comite's am nächsten Mittwoch vorzuneh-
men, mit 105 gegen 101 St. einer aberma-
ligen Begutachtung unterzogen. Ebe man

einen neuen Abstimmungstag festgesetzt,

ging mit lvt> gegen 100 St. derAntrag zur
Vertagung durch.

Die demokratischen Senatoren sind, mit

AMnabme von Douglas, Stewart und
Broderick, für die Lompromißbill.

W a fbingt v», - April. - Tieie
Instruktionen sind rerossentlicht worden

und eutbalten Folgenlee: Ter
retair benachrichtigt den <>K'saildlctt, Herrn
Reed, daß England und Frantreich folgenre

Zugeständnisse von Cbina durch Bertrags-
bestlmmuugcn zu erreiche» gedenken: tl ?ie
Anerkennung auswärtiger «vi'sandlen am
Sitze der chinesischen Regierung in Peling;

2> Eine Auödebnuug des HandelSvertebic,
der aus fünf Häfen gegenwärtig beschränkt
ist-, üj Eine Herabsetzung der jetzigen ver

> tragSwiorige» Frachtzölle für Güter, die
! aus dem Innern des Guides a» die Kujle
komme»; Religiöse Freibeik für alle

- Ausländer in Ebina; Bestimmuuge»

für die Unterdrückung der Seeräubern;

i!> ÄuSdebnung der Vertrage ans alle elvi
! lisirten Mächte.

Neilifttcitr».
HictS bat keinen Know-Rotbing

zur Annabme der durch den Tod des Herr»
Eccleston erledigten Richterstellc finden kön
ne» und nunmebr den Demokralen R. B.
Earmichael von Lueeu Ann s Eo. mit der
Stelle detraut.

in V er. S t. S ena te i,l die
ftbivinoeibill, die oorgellern im .vauie pa>
lirte, verlesen und dem Evmite sür vstent
lick'e Vändereien Zugewiesen worden.

I. i e e w o r l e r M. tbodiste n
C o n fe r e n z pafsii te Veschlüsse zu "wn

sten der Aufhebung der Sllaverei.
I In R e W Ä v r t dielten die Tischler-
! gebülfen im Votale der ?Social Reformer"

eine Versammlung. Ter Grundsatz der As
loeiation zur Verbesserung der vinckenden
Zustände der Sboparbeiler wurde beinr-

! wortet.

R i w o r t,
.- i. Äpi il. l i. iploina-

> teN'Dcmonstration.j Wabrenddie Evilir
ten vorgestern Abend in elegischem Trauer-

! marsche'durch den Broadway zogen, wurde
in ?Niblo'S" wacker gesiedelt und das os-
sizielle Eurova walzte, r ie diplomatiichen

! Vertreter der traiisattantischen -verrschei
lebten in Saus und Braus und zeiglen,

! das! die Veute sind, die in der Wolle sitzen,
l Ter französische Gesandle, von Sar

tigeS, der preusiische Graf v,

j i-olt, der portugiesische Botschafter, Eom
j mandeur de Figaniere, der brittische Ge>

! sandte, Vord Ravier, aucb der Vertreter dei

! meritanischen Anarchie, Senor Genera!
> Do» Manuel RobleS » soivi.
einige Dutzend Consule batlen sich in vol

! lein Staate, ibre diamantbesäeten Gatlii,

neu am Arme, bei'm ' Nsi>'l«>!i>i'i<' Null

i eingesuiide» und suchten das unaugenchmi
! welche? bei jeder Habenden Eata

stropbe die Diplomate?. zuerst beschleicht
zu verschäkern und zu übciiubeln. Mii
dem Berichte von der revolutionaircn Mon
stre-Demonstration wird also auch die Be-
schreibung eines jovialen amerikanischer
Diplomatendalles als Zucker zu
reu Pille in Europa aukommen. sStSz.'

In P i klsburg schneite eS beftig an
Lamstagc.

Bis zum I. Mai beginne» die Auguste
! <Geo.» Banlen ibre Baärzablungcn.

Ein Secoicil'l.ul spricht die Ansicht aus,
daß der als Wertb der Importatio>
n e n von Europa angegebene Betrag, in

! Vergleiche zu den Angabe» früberer labre,
uichr bezeichnend für die Quantität dei
Waaren, da der Preis der meisten Artikel
d'rüben seit erbeblich gefallen sei.

! DenniSville, wurde am
! Abende des 22. April von einem surchtba-
ren Gcwittcrsturme beimgesucht. Ter Blitz

! zertrümmerte ein neues, noch nicht vom
j Stapel gelassenes Fabrzeug und ein in
einem Stalle »abebei stehendes Pserd wurdi
gelödlet.

j Bei dem Mordprozesi, der gegen-
I wärtig in Rochester verbandelt wird, bäber
j die StaatSbeborden solgende» Hergang de«
Verbrechens zu beweisen unternommen -

! Slout, einer der Angctlagtcn, bat bereits
! einige labre im Zuchtbause gedient, sein

Vater war gleichfalls mebrerer Verbrechen
überfübrt und wieverbolt verbastet worden.
Die ganze Familie Stout war wegen ibr

! zur Last gelegter Verbrechen in verschiede
neu Staaten zerstreut, bis sie sich endlich

l in Roebester zusammen fanden, Ivo der er
mordete CHS. W. mittles durch Heiratb der

' Sarah Stout ei» Mitglied der Familie
wiiroe. Die Verbindung war eine Unglück
liebe, die Gatten stritten und zanlten,
trennten und versöhnten sich wieder, Eiser-
sucbt war eine der Hauptursacben ibrcr

. Zwistigkeite» und unter solche» Verbält
»issen subrlen Beide ein ausschweifendes

! Ledcn. Stout nabm dieParlei seinerSchive-
! stet und es wird bebauptet, dast er verbre

cberischen Umgang mit ibr gepflogen. Un-
mittelbar vor dem Morde wurde die Eiser
sucht Mittles' rege gemacht, indem man ibm
berichtete, daß seine Frau Nachts mit ei-

! nein Manne an den Fällen zusammen zu
kommen beabsichtige. Slout erbot sich, ihn
zu begleite». Auf dem Wege nach dem be-
zeichneten Platze in der Racht des ls». De-
zember der vorausgegangen
war, seinem Schwager Mittles, der binter
ibm eineAnböbe binaus klimmte, den tödt-
liche» Streich. Der Morder schleppte hier

auf mit Hülse seiner Schwester die Leiche
an den Rand des Flusses, um sie i» de»
Ädgriliid zu weise». Der am Userraiid er
richteteZau» brach bei der Anstrengung, die
deiche darüber zu uvrsen, und die ganze

Gesellschaft fiel 25 Fuji lief auf eine Felsen
platte, uud von bier rollte» sie noch M>
bis l '.r» Fuß bis au den Rand des Wassers
binab, die Leiche wurde bierauf iu das
Wasser gezerrt, welches gerade an dieser
Stelle nur wenige Fuß lies war, so daß sie
uickt von der Stromschnelle ersaßt wurde.
Stout und seine Schwester brachen bei dem
Falle den Arm und verwundeten sich ander
weitig. Nach dieser fürchterlichen Scene
rafften sie sick auf, krochen den Anbang bin-
an und trafen um l0 Übr NacbtS i» ibrer
Wobnnng ein. Die Leiche wurde des au-
dern Morgens gefunden, und in der Nabe
an den Helsengründen wurde Armband,
Kamm und abgerissene Stücke der Kleider
der Mörder aufgelesen, wäbrend am ander»
Morgen bei der Verbastung ibre Kleider
voll der Dornen waren, die an den Sträu-

chen in der Nahe des 'FIuMMchscu. Nacb
dem bisberige» Verlauf der Untersuchung

ist der Staatsanwalt im Stande gewesen,
obige Anklage durch Zeugenaussagen auf
das Kräftigste zu unterstützen.

Rechtster, 23. April. Indem
Littlcs'schen Peozeß wurde der Angeklagte
Straub beute morgen des Modes schuldig
befunden. Er wich morgen verurtbeitt
werden.

Als ein neuer Beweis, in welchem ve-
droblichen Grade das Verbrechen der No
tensälschung zuuimmt, mag es gelten, daß
die neueste Nnmnnr von Gerbard's zuver-
lässigem deutsche? Banknoten Reporter
ivom t.',,Avril> die entsetzlicheZM vo» liV
neuen Fälschungen, welche seit dem t.Apnl
in Cirkulation lamen, beschreibt; «7 neue
Fälschungen in vierzehn Tgge >i!!

Tas Schiff ?Weser" aus Hamburg, von
Ncw'LrlcanK nach Liverpool, »rar in einem

Slurme vor Malabiee i» der Nabe vo»
! Dublin auf de» Strand geratben. Die

Mannschaft blieb an Bord u»d die Masten
! standen noch nach den letzten Daten, aber
! das Schiff war eingctriebe» in den Sand.

Bcriklile.

! G r o ß b r i t t a n i e n. - Das Parla
ment war noch nicht wieder zulammenge

. leclcn und in polilischen Bingen berrichle
lEbbe.

'«ras Perfigiw balle der Königin lein
! Abberufungsscbreiben überreicht uud >o>i>

uach Frankreich zurückgekehrt.
Die englische Regierung stand aus dcm

j Punkte, einen Cvntrakt mit bestreich eii.
zugehen, wonach Letzteres einen Telegrapb

! von Malta naw Alerandria anlege» wird.
! Die Riese»drauerei vo» Calvert Eo.
! in London soll sich vorübergebend in
! che» Umstände» bcsindcn.

Die Direttvrcn der Bank von England
ballen iu ibrcr letzten Wochensitzung die

! D-iseonlrale nicht berabgcsetzt. Der ConrS
von Wechseln aus New-Aork uud die ver

l mebrte Gelduachfrage bewirkten, daß die
! Herabsetzung ausgeschoben wurde.

' Iu London und Liverpool sollen bedeu
i tende Versicherungen sür die Versendung
! von Spezie nach New Jork in die>em uud

deu folgenden Dampfer» stattgefunden ba
be».

«i'crüchlc vo» de», gro-

ßeu nach Ostindien handelnde» Firma wa
, ,e>i im Umlauf, aber leiu Name war ge-
! »anlit worden.
i Der London ?Herald" bat Gruud an',u

nel'men, daß die gegenwärtigen Crotta»
ivälte i» der Eagliari A,faire zu einer En!
scbeidung gelommen sind, die mit der Ent

! scbeidnng ibrrr Vorgänger in schneidentem
l Widerspruche stebe. sLetzlere battcu bekannt-
! lieb siili zu dc> neapolilanilchen
Regierung erklärt.«

! Der Dampfer ?Egvptus" vou der Pojlli

I nie nach Alerandria batle Schissbruch ge
title»; Bemauiiting und Passagiere wurden

! «rettet. .
F rank r e ich. W >e »,8. Apiil.

LerCorresvondenl der ?Time?" schreibt, daß
' in einem türzlicb aus Paris eingegangenen

i Piivatbriefe gemeldet lourde, daß ein cruli-
! lieber Meiiiuugszwlcfpalt zwischen dem

Kaiser u. dem Prinzen Napoleon zu Tage
getreten. . ,

Indien. Am - ull. trai ein

Dampjer aus Indien mit Daten aus Vom
j bav bis zum tB. März und Calcutta bis
j zum S. März in Suez ein. Die litzten
Nachrichlcii aus Lucknow geben bis zum

! Morgen des t ',. März, zu iveleber Zeil sast
j die ganze Stadt sich im Besitze der Englän
der vesand, nur wenige Insurgenten waren
noch in ibr verblieben. Nachdem General

! Dutram die am Canal ausgefübrten Fe-
, stungswerke ter Feinde umgangen, ward

! der Brückenkopf von Sir Edw. Largarv er-
j stürmt und die Linie der Festungswerke am

! März erobert. Das BantbauS wart
! gleichsalls eingenommen,
l Am t I. rückle Jung Babadoor in Linie
uiid slürmle das !>ü. Regiment, vom 42.
unterstützt, den Palast der Begum. Der

! Verlust auf Seiten der Engländer betrug
! weniger als IM' Getödtele und Vernum

dete, wäbrend der der Feinde sich auf 5W
, delies. Am nämlichen Tage bemächtigte
! sich der General auf der Nordfeite
j des Groomtee der steinernen Brücke; 500
! weitere Feinde sieken an diesem Tage.

Die vor dcm Palaste der Begum stehen
den Gebäude wurde« am 14. eingenommen.

! Das Jmaumbarrab ward mit dem Bei-
j stände der Goorkbas erstürmt. Man drang

' in das Kälscrbegb ein und nach einem den
j ganzen Tag andauernden Kampfe ward eS

definitiv in Besitz genommen, wobei den
j Eugläncetn 24 Kanonen in die Hände

! fielen.
! Gen. Lutram zog dann über die eiserne
! Brücke und eröffnete sein Geschützfeuer aus
! die stiebenden Feinde. Der Gesammlverlust

der Engländer war in Bombav nicht be-
j kannt, mau vermutbele aber, dap er nicht
bedculend gewesen. Der von der Artillerie
nictergeschmclleite Feind stob in großen

! Schaaren ans der Stadt. Zwei Eolonnen
! Cavallerie und Artillerie setzte» ihnen nach.
! Mau» Singb war i» Jung Babadoor's

Lager getvminen.
Sir'Hugb Rose bewegte sich mit der zwei-

ten Brigade der Streitmacht von Central-
! Indien gegen Khansi.

Die rebellischen Distrikte von Shasgord
i waren von Sir Robert Hamilton dcm brit
' tischen Territoriuni einocrteidt worden.
Die erste Brigade ward i» «bgnderce be-
lagert.

Die aus Lucluvw stiebe»de» Jiisurgeiiten
balie» bauplsächlich die Richtung nach
Robilsmid eingeschlagen.

! Am :i. März berrschte ein Pauic in Cal
! cutta. Ter Präsident des Conseils rief Vo-

lonlairs zu den Waffen und ließ Kanonen
j auf den Brücken aufstellen. Es war die
i Kuildc eingelaufen, daß die SepovS, welche

die Garnison vom Fort ablösen sollten, i»
jener Nacbt sicb erboben und die Stadt an-

! greifen würden. Indessen ging Alles rnbig
vorüber.

A rabi e n. Die Araber in der Nähe
vo» Aden balten die Heerstraße barrikadirt
und die Znsubrlrains, die sich unterwegs

! uach dem Forte befanden, abgeschnitten.
Der Commandant der Garnison griff sie
am 18. März an. Zwanzig oder vierzig
von de» Feinde» sollen getodlet worden
sein, obne daß die Engländer irgend welche»
Verlust erlitten baben. Die Straße war

, war indessen wiederum versperrt worden u.
! die Araber hatten sieb in größerer Anzabl
als srüber versaminelt; es wgr jedoch das

! Gerücht verbreitet, daß ein weiterer ersolg-
reicher Aussall stattgesunden hätte, daß die
Araber sich unterworfen bätten und daß
jetzt die Begebungen mit ibnen wieder
freundlicher Art wären.

Fast die gcsammte Post des untergegan-
geuen Dampfers ?Ava" war wieder erlangt
worden.

Man bosft in Frantreich auf eine baldige
allgemeine Wiederbelebung des Handels
verlebrs, obgleich die Marklberichle noch

! immer anbaltende Stille melden.
Die französische Regierung war benach-

richtigt worden, daß Felir Pvat sich aus
London entfernt und England verlassen
babe, nachdem er gehört, daß er nebst fei-
»etil Trucker verhaftet werden solle. Pvat
widerspricht diesem Gerüchte in einem
Briefe an die ?Times".

Die Börse schloß am fest zu 6i» Frcs.
LsCent.

Schweiz. Die Schweizer Blätter
stellen in Abrede, daß die sranzvsische Re-
gierung gedrobl habe, den schweizer Con
siiln iiiFrankreich das Ereguatur zu ent-
ziehen.

Spanien. Das gerüchtsweise ver
breitete Proiett einer Carlistcnfusivn ist
offiziell in Abrede gestellt worden.

Die französische Regierung hat ihre in
Sardinien gestellte Forderung in Bezug

auf die Auslieferung Hrn. Hodge's, des
Eugläiidees, der wegen Mitschuld an dcm
Attentat auf Louis Napoleon verhaftet
Woche», fallen lassen; Hodge ist deshalb in

Freiheit gefttzt worden.
Der Prozeß des andere» bxj der Eagliari

Affaire betbciligte» englischen Jngeiiicuis
endigte mit seiner Freisprechung; der Kö-
nig von Neapel batte ein Deeret erlassen,
welches ibm die Rückkebr nach England ge
stattete.

Türkei. Zwei türkische Kriegsschiffe
mjt 3MI) Mann Truppen an Bord bat-
ten Curfu passirt; ihre Bestimmung ist

Albanien, um dort de» au der türkische»
' Grenze begangene» Plünderungen ein Ziel

zn setzen »nd jie vor deu Moutenegriuern
zu beschützen.

Es war in der Näbe von Madanu'S zu
einem bcsliqen Zusammenstoß-wische» den
v tlomannen uno de» Arabern unter Sbeik

l geloinmeu. Letztere ward
, später von einem seiner Anbängei vei

ratben und erschlagen, Haupt lvai
! nach Tripolis gebracht worden, wo große
> Freudenbezeugüngen stallsaudeu.

'I stielte Icpcscbeu melden eine bedeu-
leude Besserung in den Ängelegenbeiien

Serbien's und der Herzegowina; man
erwartete, daß diese Länve, bald wieder

l zur Rube gelang! seiu würden.
! Depeschen von Wien melden, das! die
National Banl der Moldau ibre Zab

! luuge» ciugeneill dal.

l L o » d o », Samstag, >2 Übr Mittags.
! er Pariser Correspondent der ?London

Times" meldet in einer Freitag NackN
daiirten rcpescbe- ?Eine Commisnon^ist

> ernannt worden, um über das belle
! stein zu berichten, die sra»zöli,chen Han

- deisbäsc» i» Verlbeidiguugszullaiid zu
i setze»."

Eine Ausbebuug von sranzolilchen
leulen iiii Alter von bis >r>

gebt aus die vollständigste und genaueste
! Weise vor sich.

Die Instruktionen zur AuSsübrung die

ser Maßregel geben als Zweck derseloen
an, vollständig ausgebildete und eriabreue
Sreleule, die in ter volle» Stärke ibres
Allers und ibrer Energie sich befänden,

! für de» Dienst zu gewinne».
Ei» Leitartikel in der ?Times" über

die Periin nnd Snezcanal Frage balge

ftern beinabe einen panische» Schrecke»

Ilalie». ?ie ?Wiener Zeilulig"
stlbrl eine Rcil'e vo» au, um

! nachzuweisen, daß xlrjini's Andeiilen in

Pieiuont mit wie das

Drgau sich auSdiückt dämouilcher Lei-

denschaft und ruchlofer
gefeiert werde.

Deut fcb la » d. Die Ereenlivcom-
j missio» des deutschen Bundes soll Anllall
treffen, ernstlich gegen Dänemark einzu
schreiten. ,

Rußland. St. Petersburg,
8. April. Der Finanzminisler Brock bal

! abgedankl. Hr. Kiiiasibewitsch, ein Sena-

tor, ist zu seinem Nachfolger ernannt
worden. ~

j Frankreich.? Der Bankbericht de»

srauzösiscben Banl sür den März zeigle

eine Zunabine iu Paris von >!>.

i nen Francs uud iu den .Zweigbante» der

Provinzen von Millionen.
! Am i!t. Mär; sollte aus Beftbl des
! Kaisers eine Bill in Bezug aus die Er
! lbeilung von Pensionen an Alle bei'm
, Attentate vom > >. Januar Verwundete»
> der gesetzgebenden Versammlung vorgelegt
j werden.
! (Eingesandt.! -Das.eiid chvon Heilbronn.

ter l.ügnnstigen Milien ...l- a.n

! sV,,i».> "der VerMung'gefüllt, die Surencii des

V.it tili..., Äcun wir der.nie», irie dochst nuitei-

i!.a>-.g tae . eu" oo» tru übrige.. Rilio.rk-.idiN

Nckanntmachun^tn.

as

S Hauptquartier
»des 1. Riste Regiment?, Md. Vol. I j
s/ Ba I t nn orc. den Sil. Av.il

°->7. 8 Übr Abends, jii»»sammeln, »in für !

wablen. Zn. austrage t.S

Wm. H. H. G va n s. .
« Acht«»«!

'

M. We ihcl, Selr. l

Dr. Sylvester,
lder europäische, wissenschaftlich gebildete

Astrolog,
I orakti.irt Medizin undk.lt alle die ««»»'kAwi»»«««.

KU'», als- irrige

schwere«
.'Äen. Sl»tlouck.n Är...1 oder .Nobl,chn.er,./n, dantlge
'"r,.n..e. de.e Augen Bienuen. Wurm-..

«rausche«. «»«.tte/iM'.- «a «

enttündnng, j!opigeichw...c, Nnbr, Goes odei

d,uN««Ur>.i. st fe ißlieder.Adentnati-n..iS. Krort oder
't. . - i A lb..^^
t> ..tente'.Piles. Wasie. sucht und alle Ärte»

lrantbeite... 'peisenen. dir inir itrankb. ildebattet sind,

ebne die Ursache ausintinde.. tie ibre» Beriland ole.

den Gebrauch il'.er Glierer verloren babe,.. wollen na»
'l!r, i!ii. Cae von «ank- und üaivline.trave, touiiuen.

?»«clle Rur«« werde« ?-mach«
Stall' wir?für Arm- oder Kranke gratis ertbeitt.

! Beringungen jur Damen Cents, >1» Heuen

, Äkee-Ltunden von
'

Udr »lo.mitiag« bis l.t Ut,

I Abends. Tee Äame ist am Sentier. Ecke von «ant-
j und ».,-.oline>t.a,c. (A»r,N,.lMie,>

Western Frankliii Vauvcrein.
- T lese. tlereiii dal sich bereits org-ichir» und alle Die-

jenige,. welche sich an,»schließen lounichen. lind bo,l.ch>t

ein-elade». sich »achslen Tiennag. «be«tt.l»lb " Udr.
in. Veiale des Hrn. «. Wiiitlee. «»t.O,>Ecke »««

> Pcvvlelon und Karate.,aftraße. ein,Utinden. Auch Tie
! jenigen nade der westlichen und eingeladeil.

sich'ainuschliesen, inten, tie tioutlitulion den Mitgiie
! dein ,nr A«i.al'».e vorgelegt wird. .
! ob» NN Ailler,pro«. Pras.
Z iiw>» sriedrich Willia >us. pro». - ekr,

Arbeiter-Bauverei».
l Tie ».orite Ein;al'lung dei tiesei« Perei» bat am
r .«!ts siattg-sunden und baden sich de, dieser iNelegcn

! teil cine Mai.e neuer Mitglieter -intchreibc» laisen. so
!..>! tie jept schon eine« bedeutenden <

! trag ausmachen und nachsie^ron^rNa^
! betbciligen wnnschrn, iind ersucht, sich bei ter

...chsten Toune.s.ag den Ä'.Äpril. t». vrn, 1,'a.1.r

! E.te von i'ibciir- uno Veringtontlr.. itatlstndenden Per
saum.>ung-i«.«tin°.i..

Schatz.l N.. H. i? interne sch.
! ,W,liN Eekr-i L.««S?.

Neuer Baiiverei»
! AlleDiejenigen, welche Willens sind, sich dem neuen

«anocicin an,..schließen, werden wel'lll'iin.fich «achtle«
- Den....nag, den W. d. M,«.. Abends d-ld na» <Uhr.

bei viN.Adaiu Betel. Ecke von Vigdt und Äorkltrase.
eintnsinte.i. indem es nnr noch weniger Anlbeiic bedar,

ten Lettin voiljnblig ,« «lachen. Im Au,lrage!
?pbilivp Schill Niger. Pras. I

! Heinr. Eugeldardl. t
Puiidcö,Nr. tu,

U. L. B-
i Obiger «nnd macht dem Pudlilum. sowie s.inen Mit.

gltcrern die vorlansigeAnlege, tab tram^N«Mm«ma^
. ! 'Älan öeransialiel dat. Hr. Heid wird sür die
' t.üe -che.il u.id Tisch Auswart..»., >!orge», demnach
! sollte Keiner dabei fedle».

tt Il> ingtll' Garten,
W in der Peunsylvania-Avenue.

Uute.li>ch..c>e daben seit sechs Monaten obige W.itl'
i-I.alt tie unter Hrn. PratieV veitung ,ich eines >0 »°r-

luuii.i en itiutes erfreute, iiberuomme» und freuen »ch.
den. l ieiigeu Publik...» die Versicherung geben könne».

ra>. T.e dei alten Tentsche» so beliebte «Birten ie?t ganz,

lich ron atl.w itie.oti'ieiune. ter sich leiter ,»r Zeit der

W..Vlen kundgegeben dgtte. bciili, i.t und tedcr Dei'tschc
toil seine Nachmittage mit «ein,!' Familie unbelaiilgt

' ! sowie a»e aiidcrn
nnt Eis --"am

«ndrrrs Vogel.

Wilqiiff.
Gas!

Fabrikant von allen Arten
M e s s i i, g - W a a r e n.

! wlelchieitig inache ich das Publikum daran, aufn.erl'
sam. d.»! ich aitr Arte» »kl! Äcl.aiillchleite» mit <Äas>

Kr. .lenchter, sowie alte .Ulli Prennen des (Aases

gcbörigen tÄegenstände dabe ich stets oorrawig.
A ng»st Wagner,

(«»r A,lSMte> Rr. 'M. S..r .rdarte»' , nabe »rallitr.

Vicht! Licht! Licht!
ptUiiilülr 1u>»lt»-<0el-«»>iipr».

um reines noblen zu l'Mincn. die ein-
,iqe qefabrlose ranipe. die jetzt im

Gebrauch ist
j und die vkonciNlschsie. die je tn's Publieum gekommen
! jsi, zum Verkaufe

- Wbolcsale unb Relaik >i» b l l-

IvliliA Dvlisrni ,

! KI- Lel eine» Dollar die i«aUone. iAor.^>,>Mi)

>!? r Nachricht für Butterhändler!
! Sgjr criialle» nunmcbr jeden vorzügliche frische
: Möschen.«utlcr. sedr billig adla..!» und de«

ssitc Ilcö l<!er> ver oillt os tnimmonPlcaS.
«altimore. den April. Händler. Kssigebcr.

' Inspekloien und Richtansastge. welche
detlüsen. werden biciiiül ausgcfotdcrj Ißre Genien! neuern zu lajjen, an oder vor de.» ll>. Mai. ander« Aalls
sie in die gekAiche Strafe v.l,alle«.

! Alle Äpplitante« fnr eine f..r Ausschenk.n
l von Cpirituosen lei'm Glase, »li.iien eine E.np,e,>lu..g
! mitbringen, welche von Munreigentbumern i» ibrcr

uachslen Nachbarschasl unter, cichnct itt.
Ueber die Preise der Lizcnje» »ehe de» taglichrN.sEltp-

! W.l.Hamtkk Clerk.

TtM-l;oniroilcurV'!-Ösftct.
: Baltimore, de« I«. «pril,l«s».- Eswirdbikr-

durch bekannt gemacht ras! alle Vizenten. welche von dem

! «urgermeisier nno Stadt.atbe von Valt.mere ansgege.

I den werden, vom >. bis W. veS »achst-ii-M», er-

!Ä-jIM nel II. Stadt-Csllektsr.

ciutd- der..'Mtiiiivrc Wasser -»ouiplusuir."
Baltimore, den lii. A»,is kW. TicÄlt.e.i>

l besiver weiren ersucht, der an. Montage, ten ->"ai.
! in Nr. w, Siiitbstr., von IIbis l U»r. stattzufindende»

Persamnilung znr labrtichc» Wadl des Tirektoriums

Col unib u S L. «» »c l l.
I t«»r,k.l.2mpW.,2W.> Präsident.
! Ä oh <5 n r l e t t,

Advokat NciWamviilt.
«nildings Ar. «, .d.r Reeord Ofsiee gcgennber».

' stl?» .>» der Office wirc De.itftt, und isra»>v,isek»
. .. lÄpe.l ,M,e..

tt»li»ritic»t Kkcd Iml,

l «Ai'r.li!tMt .al.t .'.ul'NU,.. Plnv.

GcIÄnK zur Ueberfa!rt. Man wende sich
i an icn Capilain 'a.l Bord Jackson's Werste, oder an

«rannS ».

L abacks-Zabrik
» wilke C p.,

j . e
ttl BerkausVlN aus'ö Vcüe. (Apr.

t»)arten- S» Feld-Sämereien,

j.jl»t» i.'. ö. M»c,
Handlung ln diesigen u. fremde» Früchten,

Produkten und Tctikatesftu,

ManÄn!"'"'
h ? jß,

Äe!«neb> >

Cbokolade/ deutsche und Sago. weilUmd »r«u«.
E/sig.Ä"nundCiter, d«.. dalhe dp., !
Aenchel, do.. ganz? dp.,
Feigen. Satz-Sardelle», per Tops
Gries lNricsmebk. und per Kegs,

geNef?^^""^"

AMiM xV Ui'ilt,
Oilic.« tiiitl

über der ?B a» k ot ß alt i mor e."
Stir die Einlas,irung von Ansprüche» aver Art und

ber

I «eM' die'«nfprucke in sonstige»
Verniltchtnisie besiebei.. tßpr.A.lLMte)

Ioh» 10. Hammvnd,
tteschj rr. »"b K o ffcr Fa brika»t

! LMTD! t Sabri>i., nud da.t jererze.t^WMi^M
! oerraidig jede Ke,

. Alle Änstrage werten schon uno xnuktilch besorgt.

N r. ltli, Va l Ii 111 ore n > a lie, dem

""<AprÄ.!!MIe! ' H.igl"S» Co.

l , H oni m t und s ebt!Is»t. riiiilichX' Li«.,

<t»eschii ft» erl eqii ii,,.

Strobwaaren Händler, Putzmacher, Hut-
> inacher und das Publikum überbaupt.

Ulchn, d 1)ill

.

I. Acnillan
Französische Tampf KleiderreinignngS-

!' lt,

caß kein nnan^n.d.n^r
l Agent

»o» E. B Rich.ird, Bvn« Si <!» inNew N»rk.

.t t> rt! i ,1 it E x>! i e jj.

aufdas Bereitwtlltgstc ertheil t.
(Äpr.ll'.Nltte.) ,5. W. Cu r s ch. Äflent. ,

W.McLain S'ScSohuDamps-Mühle
112 ü r

gcdrclile, «uiiöiirlicit,

t.te i-dc - ? wi S

Alle A.b'it wird innerbaib der kosten-
frei abgeliesert. tApr.l-I.t!Mte.>

Ahodrs
Super-phoSphorsaurer Kalk,

Toktor InmrS HiWiiö,

die^ost gesendet.
K di S s '""ck

Preis H45 für die Tonne von 2,um Pfd.
A ddresse - «. M. »I b«d e>il ll

IM< lil.'.Mel 'Ar. Wesi Prailslraße. Baltimore.

r.ampe» und Lel sind zu »"lausen
Nr. 4.W. West Baltimorestrafe.

(Feb.W.lTMtel «ivifchenPearl u.E«c«str.

ll,'i'lmi,ilim«)

Verltiiigr wirb:
lm bentschenArdcits

' Acrllillgt.

'

. mt'u.«-«?

. -''^z
Deutsches 'Arbeitt - - Biircan, -

i M »«'k lklll'lsil'il tL /,u »«'l liuilsl'».
tnc sro .. .i.-r ,

> Str. -!>I, chanoierftra«,

! A-l»""'" ü. SmUb.^
! Zu vrrtausrn --imdl Battimorc.

Z . t .z

nr ci -^i

tApr.S-I.IMt» B^iln.rrc/
. Zu vcrkanseil.

! E.iterttrase.
" <M-iw(.>^

! txin^^i'"! r

l .tachbaischafi. tic gutr E.

s«r SteuiiiaK.Vaitii«,.-. .v.xii»,

j Mithvolle

Auftrage lcs Au/schusscS.
<KZ-tiX>.> Tanlel B. Banks. Prästie«t.

Farm zu verkaufen.

Oiialltät. und vortrefflich ,»r Markl.Procuktion uno

eiu^mngcr^O^
dochst w?blfti!e?t Prei/wird Auskunft ln der Lffire ge-

lohn Barier,
lAvr.t!IMti Nr. !«iü, Nord-Hutawstraße.

verlaus voli Garleii- und Fnr«i-^anv.
znin

elne W

k^^^von^^U
der HH. I. A. W e g o n » liAr.

beiden vder'in Zwa»-
jig er'» «r« uerel, »Ir. ISi«, Camrenstraße, grali«
erhalten. Ioh» Ä le «>>. «genl.

Diese bietet die Mar»

Ter größte Theiles st^n^
7», Lizblstr-Werfl Richard B Stewart,

(Mr>.lB2Mt!> Poft Office Warsair. Blrginirn.


